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Heiligtum, Kirche und Grabstätte

Friede der Welt in der Höhe und auf Erden.
Erwartet im Morgengrauen kein dunkles Unheil,
Tagsüber kein Wunder und abends kein Rätsel.
Wallfahrtsort mit Grabeskirche – Weltkultur.

Jerusalem trägt weltweit die einmalige Bedeutung Heilige Stadt.
Sie gilt als bedeutender Wallfahrtsort der Welt. Die Grabstätte,
ist eine ab 326 über dem vermuteten Felsgrab Christi errichtete
Kirche auf dem Gelände Golgathas. Sie ist ein wichtiger Beitrag
zur Weltkultur. Die Anlage war früher ein mehrteiliger Bau, der
als Stiftung begriffen und später mehrfach verändert wurde.
Die Grabeskirche wurde 1149 geweiht, nach Zerstörungen in den
Jahren 614, 976 sowie 1009. Sie befindet sich an besagter Stelle
in der Altstadt – ein Heiligtum des Christentums. Eine Sonne an
der Gewölbekuppel über dem Heiligen Grab symbolisiert den
Auferstandenen. Auf dem Dach nach dem koptischen Patriarchat
liegen unter anderem Zellen aethiopischer Mönche.


